
Segelanweisungen Optiliga Oberfranken  Stand 2010 

Segelanweisungen - Optiliga – Oberfranken 
Bahnschema 

Bahnschema rot (links herum)  
Tonnen bleiben an Backbord   

Bahnschema grün (rechts herum)  
Tonnen bleiben an Steuerbord   
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Startlinie 
Die Startline wird durch den Mast des Startschiffes 
und einer Boje mit roter Flagge gebildet 
 
 
 
 

Zielline 
Die Ziellinie wird durch den Mast des Zielschiffes und 
einer Boje mit blauer Flagge gebildet 

Startsignale 

Flaggensignal  Ton Zeit Erklärung 

 

 
 
 

 
 
 

 Schwimmwesten sind zu tragen 

 

 
 
 

 
 
 

ca. 6 Minuten 
bis zum Start 

In Rufweite kommen,  
Ankündigungssignal erfolgt in Kürze 

 

 
 
 
 

 
 
 

5 Minuten bis 
zum Start 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

4 Minuten bis 
zum Start 

Vorbereitungssignal 

 

 
 
 
 

 
 
 

1 Minute bis 
zum Start 

 

 

 
 
 

 
 
 

0 Minuten bis 
zum Start 
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 Einzelrückruf 

 

 
 
 
 

  Gesamtrückruf 

 

   Startverschiebung 

Segelanweisungen Optiliga Oberfranken  Stand 2010 

Allgemeines  

Die Serie soll eine Übungs- und Freundschafts-Regatta sein, d.h. neben etwas Ehrgeiz sollen für 
alle Teilnehmer vor allem Spaß und Fairness  im Vordergrund stehen. 

Die Wettfahrten werden nach den Wettfahrtregeln gesegelt, jedoch wird es nicht möglich sein 
sämtliche darin vorgesehenen Feinheiten zu berücksichtigen. Deshalb sollst du möglichst 
umsichtig handeln, um unter allen Umständen Kollisionen mit anderen Boote n zu vermeiden. 

Auf dem Wasser befinden sich Sicherungsboote, welche Strafen direkt per Zuruf aussprechen 
können. 

Hilfe durch Betreuer ist zugelassen, sofern andere Teilnehmer dadurch nicht behindert werden und 
die sportliche Fairness dadurch nicht grob verletzt wird. Auf der Zielkreuz ist Coaching nicht 
zugelassen. 

Die Betreuer überprüfen vor dem ersten Start den Zustand der Boote 
 
Anmeldung 
Melde dich an jedem Regattatag bei Ankunft im Verein im Regattabüro. Die Wettfahrtleitung 
 
Zeitplan an den Regattatagen 
Auslaufbereitschaft (segelfertig) jeweils um 14:00 Uhr 
Wir versuchen jeweils 4 Wettfahrten pro Regattatag durchzuführen 
 
Sicherheitsausrüstung 
Schleppleine mit mindestens 8m Länge 
Auftriebskörper – aufgeblasen und befestigt 
Gesichertes Schwert, Ruder, Pütz  
Mastsicherung  
Affenschaukel am Baum mit Schnappschäkel (kein Karabiner) und maximal 10 cm Abstand vom 
Baum 
Auf dem Wasser wird immer eine Schwimmweste getragen 
 
Schwimmweste 

Selbstverständlich trägst du immer eine Schwimmweste 
 
Abmeldung 

Melde dich bei deinem Jugendleiter ab, wenn du zur Bahn segelst; wenn du einmal vorzeitig in den 
Hafen segelst, melde dich ebenfalls beim Betreuerboot oder der Regattaleitung ab. 
 
Bekleidung 

Achte auf die zum Wetter passende Segelbekleidung, da du dich für die Wettfahrten einige Zeit auf 
dem Wasser aufhalten wirst. Wer friert oder schwitzt kann nicht gut segeln. 
 
Sonnenschutz 

Denke an ausreichenden Sonnenschutz (Mütze, geeignete Sonnenbrille, Sonnencreme, usw.) 
 
Flüssigkeit 

Versuche auf dem Wasser ausreichend Flüssigkeit aufzunehmen, damit du nicht „austrocknest“, 
sonst leidet deine Konzentrationsfähigkeit. 
 
Kenterung und Notfall 

Bei Kenterung Ruhe bewahren. Bleib auf jeden Fall beim Boot. Dein Opti kann auch im 
vollgelaufenen Zustand nicht untergehen und ist immer gut zu finden. Die Betreuer helfen euch in 
jedem Fall. 


